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Im Mauſolenm zu Friedrichsruh
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Am 16 März hat der erſte Kanzler des deutſchen Reiches im neu
errichteten Mauſoleum zu Friedrichsruh an der Seite ſeiner Gemahlin die
letzte Ruhe gefunden Wir haben über die Beiſetzungsfeierlichkeiten aus
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führlich berichtet und führen unſern Leſern heute einen Blick in das
Jnnere des Gebäudes vor das ſich auf einem Hügel dem Schloſſe gegen
über neben der bekannten Hirſchgruppe erhebt

Er duldet keinen Widerſuproh
Humoreske von Arthur Roehl

Nachdruk verboten

Der Oberſt Livonius war ein eingefleiſchter alter Junggeſelle ſonſt ein
ſeelensguter Menſch aber in ſeinem Hauſe und in Geſellſchaft genau ſo
kurz angebunden wie vor der Front Vor allem konnte er durchaus
keinen Widerſpeuch vertragen er war eben Soldat vom Scheitel bis zur
Sohle und ſo wünſchte er nur Leute um ſich zu ſehen die mit der Hand
an der Hoſennaht vor ihm ſtanden und den Ton der ihm ſeinem Rang
und der Disziplin entſprechend ſchien ließ er weder daheim in ſeinem
Schlafrock noch in den Salons ſeiner Offiziere in die man ihn lud
außer Acht Ja ja und Nein nein mehr durfte ſein Diener
Heinrich daheim beileibe nicht zu ihm ſagen wenn er ihm nicht mit einem
derben Halt s Maul Kerl das Wort vom Munde abſchneiden ſollte
Und auf das Drechfeln langer ſchöner Redensarten ließ er ſich auch in
Geſellſchaft ſeines Offizierkorps und deren Damen nicht ein die er am
liebſten genau wie ihre Eheherrn in der Front vor ſich hätte ſtramm ſtehen
laſſen mögen

Am allerliebſten wäre der geſtrenge bärbeißige Herr gewiß überhaupt
jeder Geſellſchaft aus dem Wege gegangen

s iſt ein wahres Kreuz wetterte er ſo oft ihm ſein Diener Heinrich
ſeine Abend Gala herbeibringen mußte s iſt eine Plage aber ſoll
auch Tod und Hölle mit dieſem Abend zum wenigſten für dieſe
Saiſon das letzte Mal ſein daß wir eine Einladung annehmen Heinrich
haſt Du gehört

Und wenn ihn dann Heinrich ganz kleinlaut daran zu erinnern wagte
daß er daſſelbe Gelübde auch ſchon gelegentlich der letzten Soirée die er
beſucht gemacht herrſchte er ihn an

Halt s Maul Kerl Kannſt Du von ſo Etwas etwas verſtehen Zum
Vergnügen gehe ich gewiß nicht

ein zum Vergnügen ging er ſicherlich nicht Er ging weil er es
glaubte dem Dienſt ſchuldig zu ſein So ein Geſellſchaftsbeſuch war
nichts Anderes für ihn als eine Art Privatparade an der auch gleich das
weibliche Element ſeines Offizierkorps theilnahm

Um des Dienſtes wurde natürlich auch er nur geladen Als ein Ver
wurde die Gegenwart des alten Haudegens in den Salons ſeiner

per auch nicht empfunden
ielleicht nur um des lieben Dienſtes willen hatte eines Abends der

Herr Leutnant von Pritzwalk die Aufmerkſamkeit des hohen Herrn auf die
bewundernswerthe Geſchicklichkeit gelenkt die er in der ſogen höheren
Salonmagie beſaß Sich ſeinen Vorgeſetzten von ſeinen netteſten Seiten
zu zeigen kann nie von Nachtheil ſein und der junge Offizier war wirk
lich ein rechter Tauſendſaſſa Er konnte die verblüffendſten Kartenkunſt
ſtückchen Seine größte Force aber war es allerhand Gegenſtände ver
ſchwinden zu laſſen und ſie in den Taſchen und in dem Beſitz von Leuten
die gar keine Ahnung von dem Ding hatten wiederzufinden

Selbſt der Herr Oberſt gab dem Herrn Leutnant ſchmunzelnd ſeinen
Beifall kund

Sapperlot Pritzwalk ſagte er zu ihm wenn es eines Tages gar
nicht mehr im Dienſt gehen wird werden Sie wirklich noch als Preſti
digitateur zu gebrauchen ſein können

Als ſich der Herr Leutnant Pritzwalk dann aber nachher als man ſich
von der Tafel erhoben hatte und gruppenweiſe in dem Salon ſtand in
ſeine Nähe drängte und die gehorſamſte Bitte riskirte vielleicht auch ein
mal mit den Taſchen des Herrn Oberſten operiren und zuſehen zu dürfen
ob ſich dort etwas heraus oder hineinbugſiren ließ war der Geſtrenge
gar nicht mehr gnädig

Alberei ſagte er Laſſen Sie mich ungeſchoren
in einem Tone heraus daß der arme Leutnant verſtummte

Eine Weile wich dieſer gleichwohl noch nicht aus ſeiner Nähe Die
Schoßtaſchen des Herrn Oberſten ſchienen es ihm angethan zu haben Er
heftete auf ſie einen ſehnſüchtigen Blick als ob er trotz ſeiner barſchen
Abfertigung noch immer nicht den Plan aufgegeben den status quo darinu verändern Jndes er konnte nicht an ſie heran Er hatte den Herrn

berſt einmal argwöhniſch gemacht und dieſer Argwohn trug ihm als
er ſich nicht aus ſeiner Nähe entfernte einen abermaligen und diesmal
noch geharniſchteren Rüffel ein Mordselement fauchte der Oberſt

Wollen Sie mich mit Jhrem Humbug denn noch nicht zufrieden laſſen
Scheren Sie Sich zum Teufel Herr Leutnant

Und das kam

Der Leutnant ſcherte ſich jedoch gar nicht zum Teufel ſondern ſuchte
eilends in dem Saal die Hausherrin auf

Um Gottes willen gnädige Frau bat er ſie um eine Minute Ge
hör unter vier Augen Denken Sie nur die ſchöne goldene Zuckerdoſe
von der Tafel die ich vorhin der Komteſſe von Y unter die Serviette
gezaubert

Wo ſteckt ſie jetzt Herr Leutnant von Pritzwalk unterbrach ihn die
Gnädige lächelnd

Wehe mir in der Uniform des Herrn Oberſt gnädige Frau und
der Herr Oberſt weigert ſich ſie herauszugeben

Er weigert ſich
Er weigert ſich mich mit ſeinen Taſchen operiren zu laſſen ſodaß ich

nicht wieder herauskriegen kann was ich hineinbugſirt habe
Die Gnädige lachte Sie begriff die Situation und verſprach dem

Leutnant zur Befreiung des goldenen Döschens ihre Hilfe
Sie trat an den Regimentsgewaltigen heran
Die Sache mußte natürlich diplomatiſch angefaßt werden Mit plumper

Gewalt hätte ſie dem geſtrengen Herrn nur erboßen und Herrn von Pritz
walk bloßſtellen können

Sie ſind ein recht böſer Mann ſagte ſie alſo mit dem lieblichſten
Lächeln das ihr zu Gebote ſtand zu ihm Den armen Herrn Leutnant
von Pritzwalk ſo zu enttäuſchen Der gute Menſch iſt ganz wie gebrochen
daß er Jhnen nicht zeigen darf was er kann

Jndes was der Oberſt nicht wollte wollte er nicht Da konnte
auch das lieblichſte Lächeln der lieblichſten Frau ſeines Offizierkorps nichts
nützen

Und Sie wollen dem armen Herrn von Pritzwalk auch mir zu Liebe
nicht erlauben Herr Oberſt

Der Oberſt reckte ſich höher und nahm die Kommandomiene an
die die Mannſchaften aller ſeiner vier Bataillone mit einem Ruck ver
ſteinern ließ

Frau Hauptmann von Huwald ſagte er Sie ſind eine Dame
meines Regiments und müſſen mich kennen Widerſpruch giebt es in
meinem Regiment nicht Jch ſage ja oder nein und das muß auch den
ſchönen Frauen in meiner Machtſphäre genügen

Und dann ſagte er wie auf dem Kaſernenhof Danke und die Frau
Hauptmann ſah ein daß das goldene Döschen auf unverfänglichem Wege
nicht zu befreien war

So laſſen wir es ihm tröſtete ſie den Leutnant der ſich natürlich
äußerſt zerknirſcht über den Zwiſchenfall zeigte Wenn er nach Haufe
kommt wird man das Ding in ſeiner Taſche ſchon finden und dann
wird er von ſelbſt darauf kommen wohin er es zurückzuſenden hat Heute
iſt wenn man ihn nicht ganz und gar bös machen will mit ihm nichts
anzufangen

Gefunden wurde das Ding bei ihm zu Hauſe in der That Die Frau
Hauptmann hatte ganz richtig gerathen Heinrich entdeckte es als er am
nächſten Morgen die Gala Uniform ſeines Gebieters von dem Geſell
ſchafisſtaub zu ſäubern begann er war ſtarr vor Staunen

Eine fremde goldene Zuckerdoſe in der Rockſchoßtaſche des Geſtrengen
Er war rathlos wie er ſich das Ding auslegen ſollte Er war in

einem böſen Dilemma
Jnterpellirte er über den Fund den Herrn Oberſt Oder interpellirte

er ihn lieber nicht
Alles in Allem genommen glaubte er ihn aber lieber doch von dem

Vorfall in Kenntniß ſetzen zu ſollen denn wie er ſeinen Herrn kannte
war er doch kein Dieb

Der Herr Oberſt verzeihen begann er zu einer ihm für die Meldung
günſtig dünkenden Zeit doch der Herr Oberſt ließ ihn wie immer nicht
über die Einleitung ſeiner Meldung hinaus Ein energiſches Halt s
Maul brachte ihn ſchließlich in der Angelegenheit für immer zum
Schweigen Was ging das Zuckerdöschen ihn an Und warum ſich
Unannehmlichkeiten darum ausſetzen Er ſtellte es alſo ruhig beiſeite
unter die vielen anderen Gold und Silberſachen des Herrn Oberſt und
die Frau Hauptmann hatte das Nachſehen Das Döschen kam nicht zu
ihr zurück

Und doch ſah es eines Tages Herr von Pritzwalk wieder auf ihrer
Feſttafel prunken

Potz tauſend Gnädige Frau rief er aus Das iſt ja wie
iſt denn dies Döschen wieder zu Jhnen gekommen Oder iſt dies ein
anderes Döschen als das welches ich damals Sie wiſſen vor
Jahren an den Oberſt verzaubert hatte

Die Frau Hauptmann lachte und machte ein äußerſt geheimnißvolles
Geſicht

Pſt pſt nickte ſie Es iſt dieſelbe Doſe Herr Leutnant
Wie hat ſich denn aber das Ding nach ſo langer Zeit wieder ein

gefunden gnädige Frau
Sehr einfach erklärte die Frau Hauptmann Sie wiſſen ich habe

auf dem letzten Kaſinoball mit dem Herrn Oberſt ein Vielliebchen gegeſſenDer Herr Oberſt hat das Vielliebchen verloren Die Doſe das ſt das
Präſent das er mir gemacht hat

Herr von Pritzwalk ließ ſein Monocle vor Verwunderung aus ſeinem
Auge gleiten

Hm nickte ſie zur Beſtätigung Jch war ja auch eine Weile ga
baff Aber Herr Oberſt ſtammelte ich als ich das Präſent ſah das i
ja wirklich das iſt ja Er ließ mich aber nicht austeden und das
war gewiß auch das Beſte Keinen Widerſpruch gnädige Frau bat
er ſich aus Sie haben das Vielliebchen gewonnen der Preis gebührt
Jhnen und freue ich mich ſchmunzelte der alte Jſegrimm ahnungslos
wie er ſich mit ſeinem angeblich aus ſeinem alten Gold und Silberkram
herausgeſuchten Präſent kompromittirte freue mich wirklich daß ich Jhnen
mit dieſem kleinen goldenen Ding eine ganz beſondere Ueberraſch u
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Aus dem Geſchäftsverkehr
Ein eigenartiger Gedanke iſt wie uns berichtet wird einem

neuen Eiweißpräparat das ſich Nervennahrung oder Sanatogen
nennt zu Grunde gelegt worden Die Erfinder Chemiſche Fabrik von
Bauer Cie welche das Sanatogen aus den elementaren Beſtand
theilen der Nervenmaſſe Caſein und Glycerinphosphorſäure hergeſtellt
haben bezwecken mit dieſem Eiweißpräparat nicht nur dem geſchwächten
Organismus eine kraftſpendende Nahrung zuzuführen ſondern auch gleich
zeitig die der Verdauung dienenden Nerven zu ernähren und anzuregen
um ſo den Appetit und die Verdauungsthätigkeit zu erhöhen Dieſer neue
Gedanke iſt jedenfalls nicht nur originell ſondern wirklich ideal zu nennen
Jn der That ſprechen die praktiſchen Erfolge welche bei dem Gebrauche
von Sanatogen erzielt wurden dafür daß dieſes Nährpräparat dazu
berufen zu ſein ſcheint einen hervorragenden Platz in der Ernährung
zumal von ſchwächlichen und kranken Perſonen einzunehmen

Auszeichnung Jn der ſoeben beendeten Berliner Nahrungsmittel
Ausſtellung haben die Rheiniſchen Nährmittelwerke Aktiengeſellſchaft Köln
Berlin zum erſten Mal das bereits vielfach in der mediziniſchen Fach
litteratur beſprochene Eulactol ausgeſtellt Das Präparat erregt
allgemeines Jntereſſe und die Jury der Ausſtellung verlieh demſelben die
höchſte Auszeichnuung Die goldene Medaille Der Beweggrund
ſpeziell dieſes Präparat ſo außerordentlich auszuzeichnen dürfte darin zu
ſuchen ſein daß Enlactol das erſte diätetiſche Nährpräparat iſt
welches nicht allein Eiweiß enthält in glücklich gewählter
Verbindung mit allen anderen für die menſchliche Ernährung ebenſo noth
wendigen Stoffen Nach Anſicht von Autoritäten muß Eulactol
als das Jdeal einer diätetiſchen Vollernährung angeſehen werden

Fürſt Bismarck als Jüngling Mann und Greis veran
ſchaulichen die 6 Kärtchen einer neuerſchienenen Serie ſog Liebigbilder
1 Vor dem Prorektor der Univerſität Göttingen 1833 2 Der Deich
hauptmann Schönhauſen 1846 3 Berathung mit Moltke Berlin 1863
4 Kaiſerproklamation Verſailles 18 Januar 1871 5 Jm Reichstage

Wir Deutſche fürchten Gott aber ſonſt nichts in der Welt 6 Febr 1888
6 Ehrung in Friedrichsruh 1 April 1895 80 Geburtstag Die letzten
3 figurenreichen Bilder enthalten zahlreiche kleine Portraits berühmter
oder ſehr bekannter Perſönlichkeiten Der große Mann den Deutſchland
mit Stolz den Seinen nennt iſt bekanntlich auf die verſchiedenſte Art
und Weiſe im Bilde der Nachwelt erhalten worden auch im Album der
Liebig Bilder Sammler werden jene Hauptmomente eines vielbewegten
Lebens das hohe Jntereſſe des Beſchauers wecken und beſonders auf di
deutſche Jugend mit nutzbringender Anregung wirken
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Kleine Chronik

Potsdam 28 März Selbſtmord Durch einen Revolver
ſchuß in die rechte Stirnſeite getödtet hat ſich am Sonntag in der Kaſerne
des LehrJnfanterie Bataillons bei Eiche der 33 jährige Zahlmeiſter Aſpirant
und Feldwebel Otto Wernicke von hier Derſelbe war unverheirathet
und diente bereits im 14 Jahre Nach ſeinem Tode fand eine Reviſion
der ihm anvertrauten Kaſſe und Bücher ſtatt welche Alles in beſter Ord
nung ergab Da Wernicke auch ſonſt bei ſeinen Vorgefetzten ſich des beſten
Vertrauens erfreute ſo fehlt es bisher an jedem offenſichtlichen Motiv zu
dem Selbſtmord

Spandau 28 März Die Exploſion im Rathhauſe hat
folgende Aufklärung gefunden Der Exploſivkörper hat ſich nach dem
Ergebniß der Unterſuchung des noch nicht zerſtörten Reſtes als Zünd
ſchnur erwieſen wie ſie in früheren Jahren zur Verwendung kam Man
nimmt nun als wahrſcheinlich an daß der Holzrahmen mit etwa 30 m
Zündſchnur ſchon ſeit einer Reihe von Jahren ſich im Rathhauſe be
funden hat Daſelbſt hat auch die Polizei ihre Ränmlichkeiten Ver
muthlich iſt vor langer Zeit einmal dies iſt die Auffaſſung der Polizei
ſelbſt der Exploſivgegenſtand infolge eines kriminellen Vorfalls beſchlag
nahmt worden und ſpäter in Vergeſſenheit gerathen Bei Gelegenheit der
jetzt ſtattfindenden baulichen Veränderungen im Rathhauſe iſt der Zünd
körper wieder zum Vorſchein gekommen und vom Kaſtellan der den völlig
verſtaubten und in ſeiner Gefährlichkeit nicht erkennbaren Gegenſtand im
Kehricht aufgefnnden hatte in die Feuerungsanlage geworfen worden

Dresden 28 März Einen gräßlichen Tod gab ſich am
Montag Nachmittag 22 Uhr der mit Bruder und Schweſter in dem
Hauſe Gutzkowſtraße 4 gemeinſam eine Wohnung innehabende Eiſenbahn
Betriebs Sekretär Hennersdorf Dieſer war ſeit Wochen in ärztlicher
Behandlung und benutzte die zeitweilige Abweſenheit ſeiner eben mit derBereitung es Mittagsmahles beſchäftigten Schweſter ſich aus dem Fenſter

des dritten Stockwerks nur nothdürftig angekleidet hinab auf das Straßen
pflaſter zu ſtürzen Dort blieb der etwa 50 Jahre alte unverheirathete
Beamte der geiſtig defekt geweſen ſein ſoll regungslos liegen Noch am
ſelben Abend gab der unglückliche Mann ſeinen Geiſt auf

Weimar 28 März Zum Brandunglück Das wie ſchon
kurz gemeldet durch ein ſo ſchweres Brandunglück heimgeſuchte Städtchen
Kranichfeld gehört zur kleineren Hälfte zu Sachſen Weimar 800 Ein
wohner zur größeren aber zu Meiningen 1000 Einwohner doch ſteht die
bedeutendere Anzahl der eingeäſcherten Gebäude auf dem Gebiet des erſt
genannten Staates Das Schloß die Kirche und die Schulen ſind von
dem verheerenden Element verſchont geblieben Ausgebrochen ſoll das
Feuer bei der elektriſchen Centrale ſein und begann um 2 Uhr Nachmittags
das Werk der Zerſtörung dem ein ſcharfer Südoſt Vorſchub leiſtete Ein
Mann kam bei der entſetzlichen Kataſtrophe um das Leben einem Anderen
wurde das Bein zerſchmettert und zwar durch das Umſtürzen eines eiſernen
Maſtbaumes der elektriſchen Centrale 300 Menſchen ſind obdachlos

Kaſſel 28 März Zum Wettſtreit deutſcher Männer
geſangvereine Das Jntereſſe an dem Sängerwettſtreite iſt derart im
Zunehmen begriffen daß aller Wahrſcheinlichkeit nach unſere Cotadt in der
Pfingſtwoche ſich eines ungeahnten Zufammenfluſſes von Gäſten aus allen
Gauen des Reiches zu erfreuen haben wird Alle Vorbereitungen zur
Bewältigung des Andrangs zu würdigem Empfang und Beherbergung
der Gäſte ſind in vollem Gange Eine rieſige Feſthalle entſteht Wie es
heißt ſoll auch die Gewährung von Retourbillets mit zehntägiger Giltig
keit zum einfachen Fahrpreis für hin und zurück und für alle Klaſſen

in Ausſicht ſtehen
Darmſtadt 28 März Stattliche Spenden Die Wittwe des

Geheimen Kommerzienraths Wilhelm Merck hat zum Gedächtniß an ihren
im Januar d Js geſtorbenen Gemahl 100000 Mark zu einer Penſions
kaſſe für die Beamten der Firma E Merck geſpendet Weitere 100 000 Mk
beſtimmte die Frau für eine Stiftung zu Gunſten der Arbeiter der Firma
worüber ſie ſich nähere Beſtimmungen vorbehielt Außerdem ſoll ſie noch
anſehnliche Summen für andere milde und gemeinnützige Zwecke ausgeſetzt
haben

Hofheim 28 März Ein Kind für anderthalb Mark ver
kauft haben die Tagelöhners Eheleute Johann und Margaretha Schad
in Frieſenhauſen Dort hielt ſich während der Faſtnachtstage die Seil
tänzer und Schauſpieler Geſellſchaft Traber von Neuſtadt a H auf Die
Schads boten nun den Seiltänzern ihr fünf Monate altes Kind an und in
der That kam ein ſchriftlicher Vertrag zu Stande nach welchem Traber
für den Preis von einer Mark und fünfzig Pfennig die Befugniß erhielt
das Kind wie ſein eigenes zu behandeln und bis zum 20 Lebensjahr alle
Elternrechte an ihm auszuüben

Continental Pneumatic iſt infolge ſeiner vielen Vorzüge der ſerfolgreichſte Reifen auf der

Rennbahn und Landſtraße ſeit vielen Jahren Auch der populärſte Reifen iſt der

Pontinontal Pnoumatie

denn faſt jedes zweite Rad läuft auf dieſem Reifen

I CONTINEMTAL CAOUTCHOUC GUTTAPERCHA COMPAGNIE HANNOVER

Brünn 28 März Die Schätze eines armen Fräuleins
Vor kurzem ſtarb hier ein Fräulein Julie Ho nun im Alter von 82 Jahren
Eine ebenfalls hochbetagte Schweſter war ihr kurze Zeit vorher im Tode
vorangegangen Die beiden Damen hatten in äußerſt dürftigen Ver
hältniſſen gelebt Fräulein Hoffmann bezog zuletzt aus dem Armenfonds
eine Summe von Gulden Nach ihrem Tode fand man in einer
Schachtel verſteckt 99 Stück Dukaten und 4000 Gulden Baargeld Bei
der jetzt vorgenommenen amtlichen Jnventur wurden nun an verſchiedenen
Orten verſteckt zahlreiche Werthpapiere zuſammen auf den Betrag von
40000 Gulden lautend entdeckt

Genf 28 März Abſturz in den Alpen Ein Genfer Berg
ſteigerklub machte einen Ausflug nach der Pointe Blache de Vergys Einjunger Deutſcher Namens girſchkern 26 Jahre alt ſchloß ſich der Ge

ſellſchaft an die ihn mitnahm ohne zu wiſſen daß er Epileptiker ſei
Die Karawane übernachtete in Petit Bornaud und brach um ſechs Uhr
Morgens auf Der junge K ging mit zwei anderen voraus als er
plötzlich an einer gefährlichen Stelle von einem epileptiſchen Anfall nieder
geworfen wurde Die beiden Gefährten ſuchten ihn feſtzuhalten allein die
Gewalt der Nervenkriſis entriß ihnen den zuckenden Leib und K ſtürztein r Tiefe wo er ſpäter nur als zerſchmenerte Leiche aufgefunden

wurde

Paris 28 März Ueberfall im Eiſenbahnwagen Der
Temps erzählt von einem Ueberfall im Eiſenbahnwagen der vorgeſtern

gegen einen von der Schweiz zurückkommenden Handelsreiſenden Namens
Gervais der 31000 Fres einkaſſirte Gelder bei ſich trug in einem Coupé
1 Klaſſe des Baſeler Schnellzuges hinter der Station Dijon verübt wurde
Gervais war eingeſchlafen hatte aber den Arm auf ſeinen Koffer gelegt
Plötzlich erwachte er durch das Gefühl daß Jemand ſeinen Koffer weg
ziehen wollte und befand ſich einem Jndividuum gegenüber das die
Kontrolleurmütze trug Der angebliche Kontrolleur verlangte das Billet
ergriff aber die Flucht als Gervais die Nothbremſe zog Der Zu hielt
und es gelang den Gauner feſtzunehmen Es war ein gewiſſer Lehmann
aus Baden der früher bei den Schweizer Eiſenbahnen angeſtellt war

Konftantinopel 28 März Vergiftung durch Auſtern Hier
erregt der Tod einer beliebten Sängerin des Concordia Variété Theaters
Fräulein Anna Heiter einer Wienerin großes Aufſehen Fräulein Heiter
erkrankte nach dem Genuſſe von Auſtern aus dem Goldenen Horn und
ſtarb bald nachher Erwähnenswerth iſt daß vor einigen Jahren der
Präſident der öſterreichiſch ungariſchen Gemeinde in Konſtantinopel Herr

Forni g dentans in Folge Genuſſes von Auſtern aus dem Goldenen
Horn ſtarb

Newhyork 28 März Wenn Millionäre heirathen William
K Vanderbilt der zweite Sohn des Eiſenbahnkönigs wird ſich mit Vir
ginia Fair verheirathen Die Geſchenke an Edelſteinen Perlen Spitzen
welche der junge Millionär der Braut gemacht hat ſind über eine Viertel
million Dollars werth Mrs Mackay die Frau des reichſten Mannes
der Union hat einen Buſenſchmuck der auf 5000 Dollars geſchätzt wird
Vanderbilt der Vater eine Perlenkette von außerordentlicher Schönheit
und unſchätzbarem Werth geſchenkt Jm Ganzen wird der Werth der ge
ſchenkten Schmuckſachen mehr als eine Million Dollars betragen

Vermiſchtes
Die größte Dunkelkammer der Welt haben die auf dem

Gebiete der Erfindungen ſtets emſigen Amerikaner erbaut und zwar zu
dem praktiſchen Zwecke um die Fälſchungen eines Teſtaments die man
zwar beſtimmt annahm aber nicht genau beweiſen konnte auf photo
graphiſchem Wege aufzudecken Da man trotz der koloſſalſten Ver
größerungen die Fälſchungen nicht ermitteln konnte hatte man ſich zur
Konſtruirung des Rieſenapparates entſchloſſen Er beſteht aus zwei
Kammern Die Teleſkopie mißt 25 Fuß und ſteht mit der Dunkel
kammer in Verbindung Die Linſe des Apparates beſteht aus ſechs
Gläſern Dieſer Apparat ermöglicht eine 3600 fache Vergrößerung der
Schrift des Teſtamentes Die Fälſchung des Teſtamentes mußte mit
einer ganz beſonderen Feder ausgeführt ſein Man unterſuchte daraufhin
2400 verſchiedene amerikaniſche und ausländiſche Federnarten ohne zu
einem Reſultat zu kommen Jetzt hat man mit der oben angegebenen
ungeheuren Vergrößerung die Schrift photographirt und alles aufgedeckt
Derſelbe Apparat hat übrigens auch ſchon der Polizei gute Dienſte ge
leiſtet bei einer in der Bank von Nevada verübten Checkfälſchung Die
Fälſcher hatten aus 22 22000 Dollars gemacht Durch die mit Hilfe
des Apparates hergeſtellte Vergrößerung konnte man mit Leichtigkeit er
kennen daß die Zahlen 22 mit einer anderen Tinte geſchrieben worden

30 März Nr 76Ein Rieſenſchirm Es dürfte noch in der Erinnerung vieler die
1889 in Paris weilten ſein wie unangenehm der Aufenthalt im damaligen
Weltausſtellungsgebiete war wenn es regnete Man mußte ſich einfach
in die Reſtaurants und die übrigen Gebäude retten wo natürlich dann
kaum noch ein Stehplatz zu finden war Dem will im Jahre 1900 eine
Dame eine Pariſerin Frau Percha Giverne abhelfen Sie hat der Aus
ſtellungsverwaltung das Projekt eines Rieſenſchirms unterbreitet Er
ſoll die Kleinigkeit von 100 m hoch werden Sein Stab beſteht in einer
Metallſäule Der Ueberzug wenn man ſo ſagen darf iſt ein Dach aus
buntem Glas von 140 m Durchmeſſer Nachts erhellen Tauſende von
elektriſchen Lampen dieſes Glasdach und machen gleichzeitig ſeine bunte
Farbe ſichtbar Jn dem hohlen Stabe des Rieſenſchirmes werden vierEtagen eingerichtet drei unterhalb des Glasdaches eine oberhalb Jede

von ihnen beherbergt Reſtaurants und Concertſäle Geräumige Terraſſen
umgeben den Stab Eine beſondere Eigenthümlichkeit wird die vierte
Etage über dem Glasdach beſitzen Sie iſt ſammt der großen Kuppel
beweglich und dreht ſich langſam um den Stab des Schirmes Auf dieſe
Weiſe kann der Weltausſtellungsgaſt hier behaglich ſeinen Mokka ſchlürfend
das ganze Weltausſtellungspanorama vor ſeinen Augen vorüberziehen
ſehen ohne auch nur den Kopf zu wenden

Die armen Reichen Eine junge amerikaniſche Journaliſtin iſt
kürzlich auf die Jdee verfallen eine Enquéte über die Mildthätigkeit ihrer
Mitbürger anzuſtellen Sie legte zu dieſem Zweck Bettlerkleidung an
nahm einen verſchliſſenen Rock und Mantel um und ſetzte dazu einen

auf welcher die Zierde eines jeden Müllhaufens abgeben konnte
o ausſtaffirt machte ſie fich auf den Weg nach der fünften Avenue dem

Thiergarten Viertel in Newyork Das Reſultat ihrer Forſchungsreiſe war
überraſchend Wo ſie auch anklopfte in all den prächtigen Häuſern mit
den löwengeſchmückten Thoren vor denen goldbetreßte Portiers Wache ſtanden
wo ſie auch immer mit ſchwacher zitternder Stimme ſchüchtern und ängſtlich
nicht um Geld nein nur um ein Stückchen Brot bettelte überall wurde ſie ſchroff
abgewieſen Aber dieſe Mißerfolge ſchreckten ſie nicht ab ſie ſuchte weiter nach
Mitleid in den Herzen der Millionäre und Milliardäre der fünften Avenue Jn
dem Hauſe eines bekannten amerikaniſchen Politikers entſpann fich zwiſchen
ihr und der Dienerin folgendes intereſſante Geſpräch Die Dienerin
Nein nein wir haben nichts rein gar nichts Aber wenn Sie die

Herrin des Hauſes fragen wollten Nein wir haben abſolut nichts
Aber doch wenigſtens ein Stückchen trockenes Brot Wir haben

kein Brot So geben Sie mir ein Glas Waſſer Wir haben
kein Waſſer Bei dieſer Antwort wäre die junge Pſeudo Bettlerin bei
nahe aus ihrer Rolle gefallen und hätte laut aufgelacht aber ſie bezwang
ſich ging weiter und bemitleidete im Stillen den armen Millionär der
nicht einmal einen Schluck Waſſer ſein eigen nannte Endlich erhielt ſie
von einer franzöſiſchen Soubrette ein Butterbrot mit den mitleidigen
Worten Es muß wohl ſehr hart ſein betteln zu gehen

Folgendes faſt unglaublich klingende Geſchichtchen tiſcht ein
transatlantiſches Journal ſeinen Leſern auf Vor Kurzem fand die Trauung
eines jungen Paares ſtatt das ſich wie der Bräutigam während des
Hochzeitsmahles den Gäſten erzählte auf originelle Weiſe kennen und
lieben gelernt hat Der junge Mann beſuchte eines Abends im vergangenen
Herbſt das Engliſche Opernhaus in Newyork und bemerkte ehe noch die
Ouverture begann auf den Sitzen vor ſich im Parkett ein ſehr hübſches
junges Mädchen in Geſellſchaft einer älteren Dame Einer plötzlichen
Eingebung folgend ſchrieb er auf ein Blatt ſeines Notizbuches folgenden
Satz Darf ich mir die Frage erlauben ob Jhr Herz noch nicht gewählt
hat Die junge Dame der er das Blatt mit einem höflichen Gruße
überreichte las es zeigte es ihrer Mutter und ſchrieb dann darauf Mein
Herz iſt noch in meinem Beſitz aber weshalb fragen Sie Nach wenigen
Minuten hielt ſie ein anderes Papier in der Hand auf dem zu leſen war
Jch habe mich ſterblich in Sie verliebt ich bin ledig mein Einkommen

beträgt 5000 Dollars im Jahr ich beſitze ein nettes Haus und wünſche
mir da eine Gattin hinein die Jhre holden Züge trägt Darf ich auf
Erfüllung meines Wunſches hoffen Der hübſchen Miß imponirte dieſe
neue Art der Liebeserklärung dermaßen daß ſie noch vor Schluß der
Ouverture dem ſtürmiſchen Freier mit Einwilligung ihrer Mutter ihr
Jawort gab
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
3 Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 1886

Die Einlöſung der am 1 April er fälligen Zinsſcheine obiger Anleihe erfolgt
von dieſem Tage ab durch unſere Stadthauptkaſſe die Nationalbank für Deutſch
land in Berlin den Schleſiſchen Bankverein in Breslau ſowie die Leipziger
Bank in Leipzig

Halle a den 27 März 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Mit dem Offertermine d Js erledigt ſich die 28 5telle am

Magdeburg ſchen Freitiſch für welche uns die Präfſentation juſteht
Diejenigen Herren Studirenden der hieſigen Univerſität welche aus Halle a S

gebürtig ſind und auf die qu FreitiſchStelle reflektiren wollen ſich unter Beifügung
a des Reifezeugniſſes eines Gymnaſiums oder eines Realgymnaſiums bei

e einſchließlich der Reife im Hebräiſchen in beglaubigter Ab
rift un

d eines den Anforderungen des Reglements der Quäſtur entſprechenden Be
dürftigkeitszeugniſſes welches von der hieſigen Polizei Verwaltung be
glaubigt ſein muß

bis ſpäteſtens den 20 April er bei uns ſchriftlich melden
Reflektanten welche im zweiten oder einem höheren Studienſemeſter ſtehen ſind

zugleich gehalten ſich dem halbjährlich ſtattfindenden Freitiſch Examen zu unterwerfen
Halle a den 24 März 1899

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Vom 1 Mai d J ab werden im hieſigen Stadtgebiete in Ausführung des Ge

ſetzes vom 7 April 1869 trigonometriſche Vermeſſungs Arbeiten ausgeführt
werden Die mit dieſen Arbeiten beauftragten Offiziere Beamten Trigonometer und
Hilfstrigonometer werden ſich durch oſfene Ordres der Herren Miniſter des Jnnern
und für die Landwirthſchaft ausweiſen die als Hilfsarbeiter kommandirten Soldaten
führen zu ihrer Beglaubigung Ausweiſe mit ſich welche von dem Chef der Trigono
Zu Abtheilung der Landesaufnahme durch Dienſtſtempel und Unterſchrift voll
zogen ſind

Bei der Wichtigkeit der zu gemeinnützigen Zwecken geſetzlich angeordneten Arbeiten
erwarten wir daß die betheiligten Grundbeſitzer dieſelben nach Möglichkeit unterſtützen
und insbeſondere das Betreten ihrer Feldmarken den wie vorſtehend beglaubigten Per
ſonen auch ohne vorherige Auzeige geſtatten

Die betreffenden Trigonometer ſind angewieſen jede Flurbeſchädigung nach billiger
Uebereinkunft alle Koſten für Fuhrwerk Holz Baumaterial beſondere Hilfsleiſtungen
Arbeiter 2c nach ortsüblichen Preiſen baar zu bezahlen dagegen haben dieſelben
mit dem Ankauf der Bodenflächen welche zum der Feſtlegungséſteine
von den Grundbeſitzern an den Staat abzutreten ſind nichts zu ſchaffen

Die Erwerbung dieſer Schutzflächen für den Staat erfolgt ſpäter im Ver
waltungswege die Zahlung hierfür wird durch die Steuerkaſſe geleiſtet

Gegen Vorzeigung ihrer oben erwähnten offenen Ordres bezw Ausweiſe ſind die
Offiziere und Beamten überall wo ſie es verlangen werden für ſich und ihre Diener
Burſchen und Hilfsmannſchaften mit geeignetem Quartier zu verſehen welches ſie ſtets
ebenſo wie ihre Verpflegung unmittelbar und baar bezahlen werden Es werden hierzu
keinerlei Zuſchüſſe aus Staats oder Gemeinde Mitteln gewährt

Alle übrigen und aller Vorſchub welche den Beauftragten wider
fahren werden gern bemerkt werden

Halle a den 24 März 1899
Der Magiſtrat

Hrkanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Januar 1898 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnm
mern von 1 bis 5851 tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 13 April ds Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 24 bis
5 Uhr im Anctionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und geilragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 16 März 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

der Pfennig Sparkaſſen Verkehr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurückzulegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaſſe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

Jn richtiger Erkenntniß dieſer wirthſchaftlich erziehlich wirkenden ſegensreichen
Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
derſelben genommen und betrug z B bereits Ende 1898 die lediglich durch Spar
marken belegte Summe 46266 Mark 462660 Stück Marken

Dieſer Erfolg ſtellt ſich noch günſtiger inſofern viele der Sparer deren Spar
ſinn durch das Marken Syſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt nach Erlangung
r Sparkaſſenbuches Beträge von einer Mark an bei der Kaſſe baar eingezahlt
haben

Jmmerhin iſt nicht zu verkennen daß ein großer Theil der Bevölkerung der
Pfennig Sparkaſſen Einrichtung ſich noch verſchließt

Wir weiſen daher hiermit von Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin
und geben gleichzeitig nachfolgend eine Nachweiſung der beſtehenden Marken Ver
kaufsſtellen indem wir die Jnhaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes
für ihre bisherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen
ihre Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen An alle übrigen Bürger welche
durch ihren Beruf oder ihr Verhältniß als Arbeitgeber die heilſame Veranſtaltung
in beſonderer Weiſe zu unterſtützen vermögen richten wir gleichzeitig das Erſuchen
weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Sparmarken ſeitens unſerer Kaſſe den Verkaufs
ſtellen gegen Baarzahlung abgegeben die Karten ſowie die die Verkaufsſtellen be
zeichnenden Schilder dagegen koſtenlos verabfolgt werden und daß ſonach abgeſehen
von der geringen Mühe perſönliche Opfer aus der Uebernahme einer ſolchen Ver
kaufsſtelle nicht entſtehen

Bezügliche ſchriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von uns oder
unſerer Kaſſe gern entgegen genommen werden

Halle a Saale den 16 März 1899
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Staude

Elze

Marken Verkaunfsſtellen
1 Baumgärtel Frz Kaufm Leſſingſtr 24 15 Lailach Bernh Kfm Zwingerſtr 20

u Hardenbergſtr 3 16 Luckau Gebr Kaufleute Hirtenſtr 14
2 Beyer Ernſt PHerrenſtr 5 17 Mertens L Kaufm Jnh Th F
3 Beyer W Leipzigerſtr 85 Mertens Langeſtraße 19
4 Dudenboſtel Breiteſtr 28 18 Preißer Guſt Kaufm Sophienſtr 30
5 Eiſermann Karl Glauchaerſtr 36 19 Reichardt Kfm in Giebichenſtein
6 Franke Wilh 53 1 20 Rößler Wilh Frieſenſtr 16uig Schillerſtr 39 21 Rühlemann Guſt Kaufm Blücher
8 Georgii Reinh Glanchagerſtr 48 ſtraße 3

und 738 22 Schaaf Ottö Kanfmann Wörmlitzer
9 Gläſer F Gr Klausſtr 18 ſtraße 107

10 Hartick Herm
11 Haupt Emil Auguſtaſtr 17 24
12 Hennicke W Thorſtr 47 2513 du A Geiſtſtr 68 26

Leipzigerſtr 38 23 Schultze Kaufm Moritzzwinger 63
Schumann Fr Kfm Friedrichſtr 8
Thomas Guſt, Thorſtr 34Vaupel Bruno Zwingerſtr 15

14 Hund Moritz Kaufm Jnh G Hund 27 Weber Herm Gr Steinſtr 46
errenſtr 10

Bekanntmachung
Der am 10 Juli 1859 zu Halle a S geborene Arbeiter Hermann Schulze

forgt nicht für ſeine Tochter Louiſe ſodaß für dieſelbe Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln
gezahlt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 24 Februar 1899
Die Armen Direktion

r

Pütter

Bekanntmachung
ngsfZum Zweck der Berechnung der Leiſtu ähigkeit des Leitungsnetzes für

die in Halle zu errichtende elektriſche Centrale welche vorausſichtlich im Herbſt 1900
in Betrieb kommen wird iſt es wünſchenswerth die Größe des vorausſichtlichen An
ſchluſſes einzelner Conſumenten in gewiſſen Lagen des Stadtgebietes vorher zu kennen

Diejenigen Conſumenten welche ſich anzuſchließen beabſichtigen werden gebeten
die Bedingungen über die Stromabgabe und die Fragebogen über den Anſchluß bei
unſerem Stadtbauamte Zimmer Nr in Empfang zu nehmen und letztere nach ſchätzungs
weiſer Ausfüllung uns innerhalb 8 Tagen zurückſenden zu wollen

Sämmtliche Angaben erfolgen ohne Verbindlichkeit
Halle a den 29 März 1899

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Für die Zeit vom 1 April bis 30 September er iſt das ſtädtische

Leihamt an allen Werktagen Vormittags von 12 Uhr und Nachmittags
von 5 Ahr für das Publikum geöffnet

Am letzten Werktage eines feden Monats iſt daz Leihamt wegen Ab
ſchluſſes der Bücher Nachmittags geſchloſſen

Halle a den 21 März 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
z dem bevorſtehenden Umzugstermin werden die Beſtimmungen über das

polizeiliche An und Abmelden bei den ſtattfindenden Wohnungs Veränderungen
hierdurch zur genueſten Befolgung in Erinnerung gebracht

Staude

Zum e regrauer oder rother HaareKuhn
att giftfr Nuß Extrakt

50 Kuhn s Pomade Nu
x tin 1 Kuhn s Nußöl 50 u

Echt nur von Frz Kuhn Kronen
parfüm Nürnberg Hier in der Löwen
apotheke Markt bei A Beeck Markt
drog Quarits ch Floradrog B Jentzsch
Drog E Richter Parf Leipzigerſtr
H Stollberg Friſ Magdeburgerſtr Fritz
Müller Central Drog Thalamtſtr 8
OsKar Ballin Parf u Friſ Leipzigerſtr
Helmbold Co Drog Leipzigerſtr

2 freie Rattenkuohen Deſiciat von Apoth Freyberg Delitzseh

sind das sicherste Radikal
mittel zur Vertilgung der

Ratten u Mäuse Menschen Hausthieren
und Geflügel unschädl Dreimal prämiirt
Dosse 50 Pf u 1 Mk in der Adler Kaiser

Hirsch h bei Helmbold GCo E Jentasch E Walter Markt Drogerie
Halle sow i d meisten Apoth d Umgegend

Besto und büligeto
B nelle für erstxla m
Fanrridor and ZadedörW JS S J Welle Vertreter gesuchte D Xatalog bHalle a den 16 März 1899 Die PolizeiVerwaltung H Crome

Stadt Theater Halle as

Direktion M Richards
Mittwoch den 29 März 1899

185 Vorſtellung 138 AbonnementsVorſt
Farbe weiß

Anfang 7 Uhr Ende 108 Uhr
Novität Zum 3 Male Novität

Großmamag
Ein Junggeſellenſchwank in 4 Aufzügen

von Max Dreyer
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

erſonen

Joachim Baron v Weſenberg Hans Fender
Mathilde verw Frau von
Mierendorff Ellen Foerſter
Grete mit Robert von S

Barckow verheirathet S E Kramer
Lotte 7 Bertha RoccoRobert v Barckow Leutnant

in einem Kavallerie Regt Hans Zillich
Walter v Barckow Fähnrich

in demſelben Regiment Erich Ziegel
Mollenhauer Jnſpektor Heinr Vogeler
Fehlhaber Küchenchef Z S Friedr Werner
Friedrich Diener s S K StahlbergEin Küchenfunge

Hanning DuſelArdeſth mann Emil Lübben
Bertha Jungfer bei Frau
von Mierendorff Klara Albrecht

Marie Kindermädchen bei
Frau von Barckow Marie Fender

Spielt auf der Beſitzung des Barons von
Weſenberg in Pommern

Zum Schluß
Novität Zum 13 Male Novität

Mit vollſtändig neuer Ausſtattung
an Koſtümen Requiſiten und Dekorationen

Jm Reich der Künſte
Ausſtattungsballet in 1 Aufzug v M Richards

und A Stahlberg WieſtMuſik von Rich von Siſtinghauſen

Jn Scene geſetzt von Direktor M Richards

von 10 mal an
Reklamezeile 98 mm breit

Beilagengebühr

Die

Allgemeine Jeätun

für Chemnitz und das Erzgebirge
mit der Sonntags erſcheinenden

hochfein illuſtrirten achtſeitigen Gratis Beilage

Deutscher Humor
Sonntags Beilage Haus Garten Landwirthachaft

und der
täglichen Beilage Frauen Zeitung

ift eine
der geleſenften Tages Zeitungen des Königreichs Sachſen

Jlluſtrationen der Zeitereigniſſe
Potraits Kartenbilder e

Volkslesehalle Depeschen und Bildersaal
Jedermann zum unentgeltlichen Beſuch empfohlen

Jnſertionspreis
20 Pfg pro einspaltige 48 mm breite Petitzeile

Bei 3maliger Wiederholung 10 bei 9 mal 20

Nach nur einjährigem Beſtehen

circa 440 0090 Abonnenten
trotz höherem Abonnementspreiſe als die bereits 10 Jahre
beſtehende Concurrenz Zeitung der beſte Beweis für die

Beliebtheit des Blattes und für ſeine
Verbreitung in dem kaufkräftigsten Publikum

33 Rabatt
50 Pfg bei gleichem Rabattſatz
pro Tauſend 3 Mark

Choreographiſches Arrangement von der
Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt

Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider
Nach dem 1 und 4 Aufzug des Schwankesje eine längere Hauſe

Im Thahia Theater
findet die nächſte ſiebenzehnte Wiederholung
des luſtigen ſo überaus günſtig aufgenom

Abonnementspreis

e o o Probenummernmm II Aohne Beſtellgeld

Deutſche Poſt Zeitungs Preisliſte Nr 171

durch die Poſt bezogen pro
Vierteljahr

gratis und franco 2 2

menen Schwankes
aDer SchlafwagenControlenr

am Oſter Sonntag den 2 April ſtatt
Nach dem einſtimmigen Urtheile ſämmtlicher
hieſiger Blätter übertrifft dieſer Schlager
erſten Ranges an überwältigender Komik
ſelbſt die größten Erfolge die das an Erfolgen
ſo reiche Thalia Theaters bis jetzt
unter der Direktion Mauthner zu ver
zeichnen hatte

n aStadt Theater leipie
Beide Theater Donnerstag Freitag

und Sonnabend geſchloſſen

Walhalla Thoator
Direktion Kiehard UIubert

verbreitetſte Zeitung in Stadt und

Der Hannoverſche Anzeiger verfolg

Zeilenpreis 20 Pfg

Abonnementspreis
Postzeituugsliste 3227

Gannoverſher

Deutſchland

Ueber 65 000 Abonnenten
Eigene Korreſpondenten in allen Weltſtädten

und eigenes Berliner Redaktionsbureau

De Erhſtes Jnſertionsblatt

für 2 Monate 1,30 Mk

e e ete h c h

weiger
Provinz Hannover ſowie Nordweſt

t eine unabhängige nationale Politik

Reklamen 60 Pfg
vierteljährlich 1,90 lk
frei ins Haus z S efür 1 Monat 65 Pfg
Probenummern gratis u franco

Twe 3 Eugenes Bravour Luſt

r am fliegenden TrapezSenſationell Die Wards Truppe
Elite Parterre Akrobaten Die Geſellſchaft
Greenwood mit ihrer muſikaliſchen Pan
tomime Die luſtigen Schmiede
Die Schweſtern Amanda und Martha
Hagemann Geſangs Spiel und Tanz
Duettiſtinnen Die drei Schoenbrunn s
mit ihrem humoriſtiſch muſikaliſchen Bilder

iltiplex Gas Pernzüncler

liefert jetzt

Ernst Vieweg, Geiſtſtraße 48
buche Clown Willi Agoſton mit ſeiner
Burleske Halle auf Stelzen Fräu
lein Klara Antoni Geſangs und Koſtüm
Soubrette Herr Martin ValléeOriginalGeſangs Humoriſt Oskar
Meßter s Kosmograph mit einer neuen
Serie Lebender Photographien von der

pollo Theater
S pielplanvom 16 bis 30 März

iſti 4 e Mr Fred Gillet der einzige Artiſt derRe e tſch Welt welcher auf einem Finger ſtehenPali ma eie kg en en kann Lneie n Eugenio Griſfauto
Kaiſer Paares Senſatiouell andſchafts Portrait und San dmaler

Von plus ultra aller Malkünſte BiaucaEnde gegen 11 Uhr

Pressler s Berg
Liebenauerſtr 4

Donnerstag den 30 d Mts
Großes Schlachtefeſt

Beginn s Uhr raffely Equilibriſtin Lawinenſturz ſen
ationell Geſchw Verdier Sale

Duett Fr v Bernars Fantoches
Theater Mizzi Roſitta Soubrette
Arthur Jäcks Geſangshumoriſt reengag

Black u Adra muſikaliſche Fantaſten
und der Verwandlungs Humoriſt Effer

wozu freundlichſt einladet Senſationell

Morgen Donnerstag
Schlnehtefest
Franz Hanf

Ranniſcheſtraßße 11

Morgen Donnerstag
Schiachtefest

O Martin Forſterſtr

n Donnerstagc Ve Schlachtekfest
e F Saalfeld s Neht Striuweg 18

öne große Vereinszimmer noch
einige Tage in der Woche frei

Dahlin s Rostaurant
Gr Ulrichſtraße 55

Echter Alpenkränter8 ſowie Harzer Geange Theo

S

23

ermann Mehnert Aufang s Uhr Ende gegen 11 Uhr 8 e zu haben beiFran Känhn Kl Ulrichſtr 6

v

e d
e
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Gr Steinſtraße 14 Fernſprecher 1043
Magazin completer

Haus u Küchen Einrichtungen
empfehlen in großer Auewahl

Sämmtliche Utenſtlien für den Haushalt c

Nieckel Aluminium u Emnille Kochund Knhücehengeschirr Nickel Kafrfee u
Theeservices, Aufwnschtische Besen
schränke Wasch u WringmaschinenKnüohenrahmen

Stufenleitern beſtes Syſtem
die Stufe zu 75 Pfg und 1 Mk

Plättbretter Plätteisen Gemüse un
Gewuürz Etageren Handtuchhalter

Gardinenspauner neueſte Syfteie zu 10,00
12,50 18,00 Mk Marktkörhbe mit emaill Einſatz

Flaschenschränke Blumentisehe
SchirmatAnder Borstenwanren Bohner

bürsten Parquetwischer
M Solinger Stahlwanren

Alluſtr Kataloge gratis und franko

kinzig Das Beſte
in ſeiner Vorzüglichkeit

Metall Putz Glanz

Amor
Neueſte Prämiirung goldene Medaille

Stettin 1898

Jn Doſen à 10 und 20 Pfg

überall zu haben
Amor iſt nicht zu verwechſeln mit der

ſchmierenden veralteten rothen
Putzpomade

Warnung
F ubezynuki c Co Berlin W

Loce un s
algextract

bowülührtos Diaoteticum
de Husten Heiserkelt Brust Catarrh Abmagerung und
Abzehrung Athmungsbeschwerden in Miloh gelöst das
Kräftigsto Malzfrühstücok für Kinder

er Bonnbekannt als wohlsohmeohende Sehlelmlösende Hustenbonbons

Am ächt rer Ed Loefund bo Stuttgart

W

Fr DavidFr David

Söhne SöhneKakao Fabrik Schokoladenfabrik
Halle a S Halle a SMignon Kakao Zweinull Mk 60 per Pfd

NMignon Kakao Dreinull Mk 80 per Pfd
NMignon Kakao Viernull M 00 per Pfd
Hafermalz Kakao T A 00 per Pfd

h

2 MkGesüsster Mileh Kakao 60 per Pd
Neuheit Specialitatärösste Ersparnlss für den Haushalt Bequemste Zubereltung

Schokoladen

vollendetste Fabrikate in allen Preislagen
Die Kakao Compagnie R i W benutzt das Ansehen

welches ihre Marken durch unser gutes Fabrikat das sie früher
ausschliesslich versandte erworben haben um darunter jetzt
ihr eigenes von unser bewährten Qualitäten abweichendes
Fabrikat anzupreisen

Keine andere deutsche Fabrik übertraf in den letzten
Jahren unseren Absatz in Kakaopulver

neneVericanfssteiien San Piakaten konnten 2
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung

daß wir dem

Herin Paul Magemanm
Halle a Gommergaſſe 2

den General Vertrieb unſerer Fahrräder Prince of Wales übertragen haben
Hochachtung weit

c Cſtorins
Fahrrad und Maſchinenwerke Berlin

Bezugnehmend empfehle Prince of Wales Fahrräder unter 1 u 2jähr
Garantie von 150 Mark an in ſolideſter Ausführung

Paul Hagemann Gommergaſſe 2
De Fahr Unterricht gratis

ren

r e ha ne e ehe

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Möbelfabrik
um FIagaz im

Leſſingſtraße 36
empf ihr Lager ſelbſtgefertigter Möbeol
Spiegel und Polesterwaaren zu

billigſten Preiſen unter Garantie
Complette Zimmereinrichtungen

in Nußbaum Eiche imitirten u
geſtrichenen Hölzern ſtets auf Lager zur

Anſicht ausgeſtellt
echt meiner Räume auch nicht

aufenden gern geſtattet
Zeichnungen von ganzen Einrichtungen

ſowie einzelnen Stücken werden auf Wunſch

von mir tn iſchler
Leſſingſtraße 36 Leſſingſtraße 36

An alle Diejenigen welche für
Leiſtungen irgend welcher Art aus
dem am 31 d M zu Ende gehenden
Verwaltungsjahr an die
ProvinzialJrrenanſtalt Nietleben

bei Halle a 5
Forderungen haben oder noch bis da
hin gewinnen ergeht mit Rückſicht
auf den bevorſtehenden Jahresab
ſchluß der Anſtalts Kaffe hiermit das
Dringende Erfuchen ihre bezüglichen
Rechnungen ungeſäumt ſpäteſtens
aber bis zum 5 April d J hierher
einzureichen

ietleben den 16 März 1899
Die Direktion

ordoſ Dr Rosenberg
53,2 9 Brom Salicyl CarbolAether

46,8 90

D R P Nr 94284
Rheumatismus

jed Art in kurz Zeit beſeitigendes un
ſchädl Pulver hergeſtellt in Or med
Kosenberg sChemiſchem Laboratorium
Berlin Anklamerſtr 48
2 Schacht 3,60 u ev 20 Porto

vSe weiſzfüſze
werden nach kurzem Gebrauch von
Mustc ſchem Fußbalſam trocken
und geruchlos garantirt unſchäd
lich und ſicher wirkend a Büchſe
incl Porto 2,50 Nachn 2,65
O Musie Berlin NO Mendelsſohnſtr 11

Beſtandtheile auf jeder Büchſe angegeben

Kartoffeln zur Aussaat

Paulsens Juli früheſte Sorte
à Ctr 4,50 Mt

Silesia Ertrag pr Morgen 118 Ctr
à Ctr 4,30 Mk

Hero pro Morgen 138 Ctr
à Ctr 4,50 Mk

empfiehlt noch kurze Zeit Proben auf Wunſch

Robert Kretzschmar
Kartoffelh en gros

De Nebra a U

9 J vonFertige Betten rn
W anBettfedern u Daunen

Große Auswahl in Jnlets Bezügen
Betttüchern Schlaf u Bettdeckenbilligſt
Albert Hammer Geiſtſtr 52
Empfehle beim Einkauf von

eMöbelmein großes Lager größtes hier am Vlatze

urner u gebrauchter Möbel
jeder Art Wie bekannt billige u reelle
Bedienung

Friedrich Peileke eitltraße
vis vis Café Hohenzollern Teleph 1151

Hygien Schutz mittel
Koln umml Carton 12 Stm 1,76 8 Cartad olut ſich eanſchadlid her
Alle Pariser Gummiwaren

Prode ſortiment Primg Qualität MkDreisliſte gratig Geſchloſſen er
Streng diskreter Verſand

L XIKanm Berlin 148 Vinienſtr

ostkartem
mit Ansichten ff Ausführung

Carl Warnecke
Telephon 1249 Gr Ulrichstr 16

F geröstete kalfees
J jeden Tag friſch in allen Preislagen

Perl Kaffoe von Mk 1 pr
d an empfiehltCarl Zooch Vretzeſtr

Wehen n
à Pfund 40 ui Mischohst in

ff Apfelsinen Dd 680 100 u 125
ff Citronen Dtzd 75 5 Feigen

u Dattelin empfiehlt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

5 u

30 März Nr 76
Zum bevorſtehenden Amzug

empfehlen unſer reichhaltiges Lager in

aus und Stächengeräten
beſonders noch

Besensohränke Speisooecehränke Aufwasaohtisoheo
Kücohentische Kdohensohränke Eiesschränke Treppen
stühle Stufenleitern Hackestöcke GewürzschränkoGewürz und Gemüse Etageren kachen Ranhmen

Servirtisohe

1

Fein lack eiserne u messg Bettstellen
mit Patent Netemaftratzen

eiserne Kinderbettetellen Gesindebettetellen
Feldbettetellen

Glanzplätten PIättöfen Streicheisen PIättbrottesAermelplättibretter Waschmas ohinen
WVringmaschinen Wsscherollen

Garderobeleiesten Garderobeständer Schirmsetändoer
Zuggardinen Einrichtungen Gardinenstangen

Gardinenrosetten Rouſeauxeatangen
Gardinen Spannrahmen

Eiseorne und Garten u Balkonmöbel
Blumentopfgitter Blumentis che

Brlefkaaten Thürschilder in Emaille und Porzellan

c Ht r 9 r e e u e J 3 3 7r F J

Porthildungsschule arvettetekreriunen
Der Unterricht beginnt am 6 April und umfasst die Fächer Hand

und Maschinennähen Wäsche u RKindereonfection Putzmachen Buechb
führung Deutsch Litterstur und fremde Sprachen Zeichnen nach der
Natur und Entwerfen von Mustern für Stickereizwecke Kunsztatickerei in
allen Techniken Klöppeln Knüpfen Gobelinwirkerei Hochbuntstickerei

Töchterpensionat Pensionspreis jährlich 500 MarkHalle Heinrichstrasse 1 Fran E Gehbrts Wildhaseun e
re e r z

en h r c n ve ma v ne 2t rer d 4 7 i 7Bee ee v w u

Flüssige

Kohlensaäure
liefert zum Tagespreiſe frei Haus reſp frei Bahn an

Gaſtwirthe
Leichte Stahlflaſchen Bedienung prompt

Willy Zandoer
Leipzigerstr 54

Eingang Martinſtraße Fernſprecher Nr 711

S h ri i t Ma r r g eC erings D n zer 2 rot
e e e e ehe 52iſt ein außgezeichn Hausmittel zur Kräftigung für Kranke u Rekonvaleszenten u bewährt fich vorzügl

alz Linderung bei Reizzuſtänden der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten c Fl 75 Pf u 50 M
3z gehört zu den am leichteſten verdaulichen die Zähne nicht angreifendenMalzExtrakt mit Eiſen Eiſenmitteln welche bei Blutarmut Bleichſucht c verordnet

werden Kl M l u 33 Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis ſogeMalzExtrakt mit Kalk nannte engliſche Krankheit gegeben und unterſtützt weſentlich die

Knochenbildung bei Kindern Preis Fl M 4
Schering s Grüne Apokheke Berlin Chauſſeeſtr 19

Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren DrogenHandlungen G

el 27Niederlagen Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch Waiſenhaus Apotheke

Mes ter Cigarren
garantirt 6 und 75 7 Stück nur 30 3

De 55 Leipzigerſtraſze 55
Ernst Schauerhammer

Gleichzeitig empfehle

nene cnccdmda DT T

Nr 1001 10 Stück 50 Pf 100 Stück 4,50 Mt
Nr 900 10 60 100 4,50Polar 10 60 100 5,50Naciones 10 60 100 7,50Special Marke Handarbeit 10 80 Pf
Primado 10 Stück 1,00 Mk 50 4,75 Mk

als beſonders angenehm und mild im Geſchmack
Reichhaltiges Iager in Oixgaretten Rauech

Kan wund Schnupftabnaken
Staatlich genehmigte Unterrichtsanstalt

zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen
sowie für alle Klassen höherer Lehranstalten

von Dr II I r aus in Haile a SHeinrichstr 14
Pension Programm Schunlanfang 11 April

Woldemar Thoss Banſgeſhäſt
Sohulstrasse 7 I

Beſtändiges Lager in und ausländiſcher Stants
papiere Eiſenbahnprioritäten Pfandbriefe letztere
gebe koſtenfrei ab
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